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Jungen 19 Bezirksklasse A

TTF Kappel II : TTC Willstätt II 
Samstag, 16.03.2024, 13:00 Uhr

Huck tütet den Sieg für den TTC Willstätt II ein

Im Spiel der Jungen 19 Bezirksklasse A traf die TTF Kappel II am vergangenen Samstag im 10.
Saisonspiel auf den TTC Willstätt II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 6:
4 beide Punkte. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Leandro Huck, mit dem Einzelerfolg
zum sechsten Zähler für das Team.

Los ging es mit dem Doppel. Gekämpft bis zum Schluss hatten Springer / Dold in der Begegnung
gegen Speiser / Huck, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Nils Winderlich hatte
anschließend gegen Leandro Huck beim 8:11, 7:11, 7:11 kaum eine Chance. Kaum Chancen hatte
am Nachbartisch Patrizia Dold bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihren Kontrahenten Joshua
Speiser, so dass Speiser seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde.
Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 0:3. Philip Springer
bezwang anschließend Silas Bürgin in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Springer mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Patrizia Dold hatte
anschließend ihre Gegnerin Emelie Schäfer beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff, so
dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Joshua Speiser zunächst nicht gut aus, so gewann
Philip Springer im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Bei einem
Spielstand von 3:3 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Nils Winderlich hatte gegen
Emelie Schäfer dagegen beim 9:11, 6:11, 6:11 wenig auszurichten. Patrizia Dold bezwang Silas
Bürgin in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Wenig Gegenwehr leistete dagegen derweil Nils Winderlich bei seinem 0:3 gegen
Joshua Speiser. 4:5 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Eine umkämpfte
Niederlage gab es für Philip Springer beim 5:11, 11:4, 11:7, 9:11, 11:13 gegen Leandro Huck, der im
Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Huck zu
Ende ging. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der TTC Willstätt II verließ nach
spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TTF Kappel II die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 4:16 bei einem Saison-Sieg, 7 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Willstätt II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 8:12. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTF Kappel II

Doppel: Springer / Dold 0:1 
Einzel: P. Springer 2:1, P. Dold 2:1, N. Winderlich 0:3 

 TTC Willstätt II
Doppel: Speiser / Huck 1:0 
Einzel: J. Speiser 2:1, S. Bürgin 0:2, L. Huck 2:0, E. Schäfer 1:1


